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Aus Angst in den Tod

TUBINGEN. (dpa).  Die Zahl det Suizide in Baden -Wü rt temberg ist  le icht rückläuf ig.
Doch immer mehr Senioren haben sich in den vergangenen Jahren das Leben
genommen. "Die Zahl der Selbsttötungen bei  äl teren Menschen hat erschreckend
zugenommen"/ saSt !g{9!3:9[ry von der La ndesa rbeitsgeme inschaft der
Arbei tskreise Leben (AKL).  Bei  Jugendl ichen unter 25 Jahren sei  der Suizid aber
nach den Verkehrsunfäl len weiterhin die zweithäuf igste Todesursache. Im Jahr
2007 nahmen sich in Baden -W ü r t temberg 1327 Menschen (bundesweit :9402) das
Leben, davon waren 983 Männer (bundesweit :  7009).

Insgesamt waren 43 Prozent äl ter als 60 Jahre. Die Gründe und Motive, warum sich
gerade diese Altersgruppe das Leben nimmt, seien vielschicht ig,  sagt Schnurr.  " In

diesem Lebensabschnit t  stehen gravierende und oft  n icht erwünschte
Veränderungen an, die v iel fach mit  Ver lust  verbunden sind -  wie der Verlust  des
Partners oder der Ver lust  der körper l ichen Leistu ngsfä h ig kei t .  "  Auch die Angst,
anderen zur Last zu fal len und die eigene Selbstbest immu ng zu ver l ieren, t r ieben
immer mehr Al tere in den Tod. Auch sei  der Suizid Al terer gesel lschaft l ich
akzept ierter.  "Viele denken: Die haben ihr Leben schon gehabt."

Insgesamt zwölf  AKL- Beratu ngsstel len und zwei Onl ine-Beratungen für Jugendl iche
(Freiburg und Tü bingen/Reut l ingen )  gibt  es im Land. Die äl teste Einr ichtung ist  sei t
mehr als 30 lahren tät ig,  Die jugendl iche Zielgruppe kann sich nach den Worten
von Schnurr in einem Chat oder per E-mai l  an die Berater wenden. "Wicht ig ist  uns
auch die Prävent ionsa rbe i t  vor Ort  wie beispielsweise an den Schulen. Wir wissen,
dass sich junge Leute Freunden anvertrauen." Die Befürchtung, mit  dieser Vor-Ort-
Prävent ion "schlafende Hunde zu wecken",  hätten die AKL- lY i ta rbei ter -  30 feste
Fachkräfte und 350 ehrenamtl iche Kr isenbeglei ter in Bade n -Wü rt tembe rg -  nicht,
im Gegentei l :  Darüber reden kann Leben ret ten. Viele Menschen fühl ten sich al le in
gelassen mit  ihrer Verzweif lu ng.
Autor:  dpa

1 von 1 @z6s rz,s


